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Evangelische Akademie
Villigst

im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Evangelische 
Erwachsenenbildung

Tagung 28

Evangelische Kirche von Westfalen
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12.30 Uhr

13.30 Uhr 

 

  

15.00 Uhr

15.30 Uhr 

16.15 Uhr 

In Kooperation mit dem „AK junge Wissen-
schaftler_innen“ der Arbeitsgemeinschaft 
für Friedens- und Konfliktforschung (AFK) 

What the FuK?! 
Kritische Perspektiven in der / 
auf die Friedens- und 
Konfliktforschung

                 2. - 3. April 2014
                   

     

Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.

1511 - 010

Zertifiziert

durch

Tagungsleitung:
Uwe Trittmann, Studienleiter, Ev. Akademie Villigst

Tagungssekretariat:
Ev. Akademie Villigst, Ulrike Pietsch
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte
Tel.: 02304 / 755-325, Fax: 02304 / 755-318
E-Mail: ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de

Tagungskostenpauschale (pro Person):
Einzelzimmer m. Vollpension:                        85,00 €
Doppelzimmer m. Vollpension:                         75,00 € 
ohne Übernachtung / Frühstück:                                60,00 € 
Für Mitglieder übernimmt die AFK 30 € der Tagungs-
kosten. Bitte bei der Anmeldung angeben.

Wir bitten, die Tagungskosten bei Ankunft zu begleichen. 
Sie können mit EC-Karte bezahlen. Unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) sowie die Datenschutzbe-
stimmungen finden Sie unter: 
www.kircheundgesellschaft.de.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine An-
meldebestätigung mit Anfahrtsbeschreibung. Ihre An-
meldung bindet auch Sie. Wenn Sie sich später als 
1 Woche vor Tagungsbeginn abmelden, müssen wir eine 
Ausfallgebühr in Höhe von 75% der Kosten berechnen. 
Wenn Sie sich erst am Tag des Tagungsbeginns oder später 
abmelden, werden Ihnen die vollen Kosten in Rechnung 
gestellt.

Tagungsort:
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst
Iserlohner Str. 25
58239 Schwerte
Tel.: 02304/755-0
Fax: 02304/755-249

Internet:
Das Programm, eine E-Mail-Anmeldung und eine An-
fahrtsbeschreibung finden Sie unter: 
www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen
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Mittagessen

Drei parallele Panels:
7. Forscher_innen zwischen Theorie und 

politischer Realität
Moderation: Julika Bake, 
Universität Augsburg
Discussant: Dr. Simone Wisotzki, 
Hessische Stiftung Friedens- und Kon-
fliktforschung (HSFK), Frankfurt/M.

8. Theoretisch informiert? Kritische 
Meta-/Theorie-Perspektiven im 
Gespräch
Moderation: Dr. Maximilian Lakitsch, 
Österreichisches Studienzentrum 
für Frieden und Konfliktlösung, 
Stadtschlaining (A)

9. Zwischen allen Stühlen – Zum Ver-
hältnis von wissenschaftlicher Analyse, 
Politikberatung, gesellschaftlicher 
Legitimation und Kritik
Moderation: Dr. Claudia Brunner, 
Universität Klagenfurt (A)
Discussant: Dr. Thomas Nielebock, 
Universität Tübingen

Kaffeetrinken

Schlussplenum
Claudia Simons, Richard Bösch, 
Farhood Badri,
Organisationsteam des AK junge Wissen-
schaftler_innen der AFK

Ende der Tagung
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What the FuK?! 
Kritische Perspektiven 
in der / auf die Friedens- und Konfliktforschung

Kritische Perspektiven nehmen in der Friedens- und Konflikt-
forschung (FuK) einen marginalisierten Stellenwert ein – 
so zumindest die vielfach geteilte Wahrnehmung. Die 
3. Konferenz junger Wissenschaftler_innen (ehemals Nach-
wuchstagung) der Arbeitsgemeinschaft für Friedens- und 
Konfliktforschung (AFK) zielt darauf, dieser Wahrnehmung 
entgegenzuwirken, eine inhaltliche und methodische Neu-
ausrichtung der Disziplin sowie eine erneute Debatte über 
das Selbst- und Wissenschaftsverständnis der FuK anzusto-
ßen. So fragt die Konferenz u. a. nach dem Verhältnis der 
FuK zu Auftragsforschung und Politikberatung, richtet den 
Blick auf vernachlässigte Konflikttypen und hinterfragt ge-
setzte Grundannahmen und Kernbegriffe. Auch das Verhält-
nis von Forschenden und Beforschten sowie der (Werte-)
Wandel der Disziplin, von einer Forschung für den Frieden 
hin zu einer Forschung über den Frieden, werden kritisch 
reflektiert und verborgene gesellschaftliche Herrschafts-
verhältnisse offengelegt.

Die Konferenz dient als interdisziplinäre Austauschplatt-
form für junge Wissenschaftler_innen und richtet sich an 
Studierende, Graduierte, Promovierende, Post-Docs, Prak-
tiker_innen und Interessierte, die im Bereich der FuK oder 
Friedensarbeit aktiv sind, Interesse an irritierenden Thesen 
haben und zur Stärkung der „kritischen Stimme“ im wissen-
schaftlichen Diskurs und der Weiterentwicklung der Diszi-
plin insgesamt beitragen wollen.

Die Evangelische Akademie Villigst und die Arbeitsgemein-
schaft für Friedens- und Konfliktforschung (AFK) laden Sie 
herzlich zur kritischen Diskussion ein. Unmittelbar im An-
schluss an diese Konferenz findet die Jahrestagung der AFK 
zum Thema „Inklusion/Exklusion“ statt.
 
Claudia Simons, Richard Bösch, Farhood Badri,
Organisationsteam des 
AK junge Wissenschaftler_innen der AFK

Dr. Regine Mehl, 
1. Vorsitzende der AFK, Deutsches Institut 
für Entwicklungspolitik (DIE), Bonn

Uwe Trittmann, 
Studienleiter, Ev. Akademie Villigst

Gefördert durch

 
Anreise und Kaffee/Tee
Begrüßung und Einführung 
in die Thematik
Uwe Trittmann, 
Studienleiter, Ev. Akademie Villigst
Dr. Regine Mehl, 
1. Vorsitzende der AFK, DIE, Bonn
Claudia Simons, Richard Bösch, 
Farhood Badri,
Organisationsteam des AK junge Wissen-
schaftler_innen der AFK

Mittagessen

Drei parallele Panels:
1. Galtung revisited?! Überlegungen 

zum Gewaltbegriff der FuK
Moderation: Alke Jenss, 
Universität Marburg
Discussant: Dr. Teresa Koloma Beck, 
Zentrum Marc Bloch, Berlin

2. Kritische Perspektiven in der / auf die 
Feldforschung
Moderation: Richard Bösch, 
Universität Augsburg
Discussant: Claudia Simons, 
Stiftung Wissenschaft und Politik 
(SWP), Berlin

3. Rassismus – ein vernachlässigter 
Konflikt in der FuK
Moderation: Michaela Zöhrer, 
Universität Augsburg
Discussant: Dr. Daniel Bendix, 
glokal e.V., Berlin

Kaffeepause

Drei parallele Panels:
4. Zentrale Konzepte in der Kritik – 

Staat, Governance und Demokratie
Moderation: Eleonora Roldán Mendívil, 
Freie Universität Berlin
Discussant: Dr. Jonas Wolff, 
Hessische Stiftung Friedens- und 
Konfliktforschung (HSFK), Frankfurt/M.

5. Theoretisch progressiv? Das 
Verhältnis von Frieden und Raum 
in der FuK
Moderation: Denis Liebetanz, 
Helmut-Schmidt-Universität, Hamburg
Discussant: Richard Bösch, 
Universität Augsburg

6. (Un-)Kritischer Wandel – Selbst-
beobachtungen der FuK als Disziplin
Moderation: Simon Pflanz, 
Universität Augsburg
Discussant: Prof. Dr. Thorsten Bonacker, 
Universität Marburg

Abendessen

Gesprächsrunde zur Nachwuchs-
problematik in der FuK
Moderation: Farhood Badri, 
Universität Gießen

Treffpunkt Foyer

Frühstück

Drei parallele Workshops:
1. Der Film „Halfmoon Files“ (2006)

von Philip Scheffner und das 
Konzept epistemischer Gewalt
Leitung: Dr. Claudia Brunner, 
Universität Klagenfurt (A)

2. Dekolonisierung von Forschungs-
methodologien
Leitung: Mechthild Exo, 
Freie Universität Berlin

3. Kritische Schreibwerkstatt
Leitung: Vera Kahlenberg, 
Universität Augsburg

dazwischen Kaffeepause


